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Aufgaben der Klassenlehrkraft: 
 
 Die zuständige Lehrkraft ist verpflichtet, Risiken/Gefahren eines Ausflugs zu 

überprüfen und entsprechende Vorkehrungen zu treffen, um diesen entgegen zu 
wirken (zu beachten: Oktoberfestzeit, große Messen, Stoßzeiten, Umsteigen 
zwischen Transportmittel). 

 Die Anzahl der Begleitpersonen ergibt sich aus den zu erwartenden 
Risiken/Gefahren. Jeder Ausflug muss von mindestens 2 Personen begleitet 
werden. Bei Klassen 1 – 3 soll das Verhältnis Lehrer/Schüler 1 zu 10 betragen, bei 
Klassen 4 – 5 soll das Verhältnis 1:15 betragen, erwünscht ist jedoch 1:12. Die 
zusätzlichen Begleitpersonen sollen über Eltern abgedeckt werden, in 
Ausnahmefällen kann eine weitere Lehrkraft beantragt werden. 

 Für Schüler der Klassen 1 und 2 sind Sicherheitswesten verpflichtend zu tragen, 
um gute Sichtbarkeit der Schüler zu gewährleisten. Allen anderen Klassen stehen 
sie auch zur Verfügung. Diese können gemeinsam mit den Erste-Hilfe-Taschen im 
Gesundheitszimmer abgeholt werden. 

 Vom Sekretariat kann ein Schulhandy für den Ausflug ausgeliehen werden. 
 Die Klassenlehrkraft belehrt die Schüler vorab über das erwartete Verhalten 

während des Ausflugs und prüft, ob die Schüler alle Hinweise/Regeln verstanden 
haben. 

 Die zuständige Lehrkraft lädt Begleitpersonen für den Ausflug ein und schickt mit 
der Einladung die Allgemeine Aufgabenbeschreibung der Begleitpersonen 
(siehe folgende Seite). 

 Alle Begleitpersonen positionieren sich verteilt unter den Schülern. Bei Fahrten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln ist besonders darauf zu achten. 

 Die zuständige Lehrkraft zählt regelmäßig, in jedem Fall nach jedem Wechsel des 
Aufenthaltsorts, die Anzahl der Schüler. 

 Das Überqueren von Straßen muss an Ampeln oder Zebrastreifen erfolgen; die 
Schrittgeschwindigkeit der Kinder muss immer berücksichtigt werden. 
 

Allgemeine Aufgabenbeschreibung der Begleitperson  
 

Liebe Begleitperson, 
 
vielen Dank, dass Sie sich bereit erklärt haben, eine Klasse bei einem Ausflug zu 
begleiten. Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen kurz Ihre Aufgaben darlegen: 
 

 Die Verantwortung/Entscheidungsbefugnis während des Ausflugs liegt bei der 
Klassenlehrkraft. 

 Sie werden gebeten, für die Klasse ein Vorbild zu sein, nach den Gesetzen des 
Fair-Play zu handeln und die Schüler bei ihrer Selbstverwirklichung zu 
angemessenem sozialen Verhalten gegenüber anderen Menschen anzuleiten. 

 Fotos der Klasse dürfen nur im Auftrag der Klassenlehrkraft und nicht für Ihren 
privaten Gebrauch gemacht werden. 

 Sie verpflichten sich, über Angelegenheiten zur Klasse, die Ihnen im Rahmen des 
Ausflugs zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren oder, falls nötig, mit 
der Klassenlehrkraft/Schulleitung zu besprechen. 

 Ihre Zusage, an dem Ausflug teilnehmen, gilt als Zustimmung für die oben 
genannten Aufgaben. 
 

Wir bedanken uns für Ihre Zeit und wünschen Ihnen viel Freude auf dem 
Ausflug! 
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Tasks of class teacher: 
 

 The responsible teacher is obliged to check the risks/dangers of an excursion and 
to take appropriate precautions to counteract them (please consider: Oktoberfest, 
large trade fairs, peak times, transfers between means of transportation). 

 The number of accompanying persons results from the expected risks/dangers. 
Each excursion must be accompanied by at least 2 people. For years 1 to 3, the 
teacher/pupils ratio should be 1 to 10; for years 4-5, the ratio should be 1:15, but 
1:12 is desired. Additional accompanying persons should be a parent, in 
exceptional cases another teacher may be requested. 

 For pupils of years 1 and 2, safety vests are mandatory to ensure good visibility of 
pupils. They are also available for other years and can be found together with the 
first aid bags from the nurses’ station. 

 A school mobile phone can be borrowed from the Primary for excursions. 
 The class teacher explains to the pupils the behaviour expected from them during 

the trip and checks whether the pupils have understood all the rules. 
 The teacher in charge invites accompanying persons to the excursion and sends 

the general task description of accompanying persons (see following page). 
 All accompanying persons distribute themselves amongst the pupils. When 

travelling by public transport, special care must be taken. 
 The teacher regularly counts the number of pupils, especially after each change of 

location. 
  Traffic lights or pedestrian crossings must be used to cross roads; the walking 

pace of the children must always be taken into account. 
 
 
General task description of accompanying persons 
 
Dear accompanying person, 
 
Thank you for agreeing to accompany a class on an excursion. With this letter we would 
like to briefly explain your tasks: 
 

 The class teacher is responsible during the excursion and makes the necessary 
decisions.  

 You are asked to be an example for the class, to act according to the laws of fair 
play, and to guide the pupils towards appropriate social behaviour regarding other 
people. 

 Photos of the class may only be taken on behalf of the class teacher and not for 
your private use. 

 You agree that matters relating to the class which may be brought to your 
attention during the excursion are subject to confidentiality, if necessary, you may 
discuss them with the class teacher/school management. 

 Your commitment to participate in the excursion is deemed to be an acceptance of 
the above-mentioned tasks. 

 
We thank you for your time and wish you an enjoyable trip! 


